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Im Gang der Elemente
Das vielgestaltige Werk der Künstlerin Kathleen Kilchenmann im Ausstellungsraum KunstKÖ21 in Endingen

Was erkenne ich wieder? 
Was verwandelt sich vor mei-
nen Augen? Unweigerlich 
stellen sich diese Fragen im 
Angesicht der Bilder Kathleen 
Kilchenmanns. Für ihre Werke 
verwendet die Künstlerin Din-
ge, die sie in ihrer Umgebung 
¿QGHW��GDUXQWHU�3ÀDQ]HQPDWH-
rial, Verpackungen, Zeitungs-
ausschnitte. Was ihr Material 
eint? Es wird getragen  von 
der „Botschaft des Werdens 
und der Vergänglichkeit des 
/HEHQV�LQ�GHU�1DWXU�³�(LQ�3UR-
]HVV��GHU�GLH�.�QVWOHULQ�HUGHW��
wie sie versichert. Für den Ti-
tel ihrer Ausstellung im Aus-
stellungsraum KunstKÖ21 in 
Endingen hat sie den Titel „Ge-
erdete Leichtigkeit“ gewählt.

Die in Zürich geborene, heu-
te in Horb am Neckar leben-
de Kathleen Kilchenmann ist 
über Studienaufenthalte viel 
um die Welt gekommen. In 
2VWDIULND�IDV]LQLHUWHQ�VLH�GLH�
Landschaften, Tiere oder die 
Frauen in ihren leuchtend bun-
ten Kleidern. In Mexiko waren 
HV�GLH�JUD¿VFKHQ�0XVWHU�GHU�
Tempelanlagen. Eindrücke, 
die sich in Farbe und Struktur 
LKUHU�%LOGHU�ZLHGHU¿QGHQ��(LQ�
Schlüsselmoment in ihrer Kar-
riere war die Begegnung mit 
einer Batik-Künstlerin wäh-
rend eines Aufenthalts in den 
USA. Ihre eigene Arbeit mit 
dieser Technik fand schnell 
SRVLWLYH�5HVRQDQ]�XQG�EUDFKWH�
ihre Kunst in die Ausstellungs-
räume dieser Welt.

Mittlerweile hat Kathleen 
Kilchenmann ihren Lebens-
PLWWHOSXQNW�LP�1RUGVFKZDU]-
ZDOG� JHVHW]W��$XFK� KLHU� ILQ-
det der Blick der Künstlerin 
Futter: die Strukturen frisch 
JHSÀ�JWHU�)HOGHU�RGHU�YRU�GHU�

Kathleen Kilchenmann: „Mitternachtsblau mit Mond“
          Foto: Kathleen Kilchenmann

Kathleen Kilchenmann: „Quadrat mit Kreis“ 
                               Foto: Petra Schläger

Kathleen Kilchenmann: „Farb Felder I“
                                                                     Foto: Petra Schläger

Lese stehender Weinberge rei-
]HQ�]XU�$XVHLQDQGHUVHW]XQJ��
ebenso wie Baumrinden oder 
Maiskolben. Details der Um-
JHEXQJ�� JDQ]H�/DQGVFKDIWHQ�
in ihrem Spiel von Licht und 
6FKDWWHQ�VHW]HQ�VLFK�DOV�NRQ-
kretes Material oder als Idee 
in ihrem Werk fest.

Zu Beginn der Werkarbeit 
stehen die Fundstücke. Sie 
treten mit Stoffen wie Sand, 
(UGH� RGHU�$FU\O� ]XVDPPHQ��
werden gefärbt, mit Text col-
lagiert, auf verschiedene Wei-
se übermalt, ins Figürliche 
JHVHW]W�RGHU�KHUYRUJHNHKUW��,Q�

jedem Fall treten den 
Besucher*innen die 
Gestalten der Bilder 
plastisch entgegen, 
IRUGHUQ� ]XP� 'LDORJ�
mit den Elementen 
der Natur. Die Colla-
JH�]HLJW� VLFK�DXFK� LP�
6FKD൵HQVSUR]HVV��.D-
thleen Kilchenmanns 
Bilder entstehen teils 
VLPXOWDQ��EHHLQÀXVVHQ�
einander, werden ver-
worfen, umgearbeitet, 
Teil größerer Kon-
]HSWH�

Neben Bildern ent-
VWHKHQ� DXFK�+RO]N|U-
per. Auch Glasarbeiten 
HUJlQ]HQ�GLH�$XVVWHO-
lung in Endingen, die 
sich als breiter Ein-
blick in das Werk und 
Denken einer Künst-
lerin versteht, die ihr 
Arbeiten als geerdet 
und leicht versteht. 
„Mein Leben bestand 
aus vielen Aufbrüchen 
und Neuanfängen. Das 
war fantastisch für 
mich, ich liebe andere 

Länder, andere Menschen. Die 
Leichtigkeit, mit der ich solche 
9HUlQGHUXQJHQ�EHJU��H��]HLJW�
sich im spielerischen Umgang 
mit Material und Farben auch 
in meinen Bildern.“

„Geerdete Leichtigkeit - Ka-
thleen Kilchenmann“. 
.XQVW.|����.|QLJVFKDৼKDX-

ser Str. 21, 79346 Endingen 
a. K. 350 Meter hinter dem 
Stadttor „Torli“, Richtung Kö-
QLJVFKDৼKDXVHQ��(LQ�3UHYLHZ�
¿QGHW�DP�����0DL��������8KU�
VWDWW��GLH�IHLHUOLFKH�(U|ৼQXQJ�
LQ�$QZHVHQKHLW� GHU�.�QVWOH-
ULQ�XP����8KU��(EHQIDOOV�DQ-
ZHVHQG�LVW�GLH�.�QVWOHULQ�DP�
����0DL�� ������ 8KU��:HLWHUH�
gৼQXQJV]HLWHQ��)UHLWDJV����
������ 8KU�� DP� :RFKHQHQGH�
XQG�3¿QJVWPRQWDJ��)LQLVVDJH��
MHZ��������8KU��$P���������0DL�
|ৼQHW�GLH�$XVVWHOOXQJ�EHUHLWV�
XP����8KU��$P����-XQL��������
������8KU� ILQGHW� HLQ�Ä.XQVW�
�)HLHU��$EHQG³� VWDWW�� ,QGLYL-
GXHOOH�%HVXFKVWHUPLQH��������
921463. 
:HLWHUH�,QIRV��ZZZ�NRH���GH
����0DL�ELV����-XQL�����
�����������������������)DELDQ�/XW]�����


